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Das soziale Stadtteilzentrum im Schloss Biesdorf wird seit vielen Jahren durch den Träger
BALL e.V. betrieben. Die Mitarbeiter_innen des Vereins begehen in diesen Tagen den 20.
Jahrestag der Gründung.

  

Der Verein hat sich in den vergangenen 20 Jahren zu einem anerkannten Träger der
soziokulturellen Arbeit entwickelt. Die vielen inhaltlichen Aktivitäten im Schloss Biesdorf haben
zur Aufwertung des Schlosses beigetragen und es als Ansprechpartner und Nutzer für viele
Bürger_innen des Stadtteils gemacht. In der gesamten Diskussion um die weitere Entwicklung
des Schlosses in Biesdorf wurde die inhaltliche soziokulturelle Arbeit des BALL e.V. immer
wieder gewürdigt. Der Verein hat deshalb einen großen Beitrag zur Erhaltung und
Weiterentwicklung des Schlosses in Biesdorf geleistet.

  

Die Umsetzung des Konzeptes des bezirklichen Bürger_innenhaushaltes in Biesdorf ist vor
allem den engagierten Mitarbeiter_innen des  Stadtteilzentrums zu danken. Sie haben es durch
ihre Arbeit verstanden, Bürger_innen aus Biesdorf dafür zu gewinnen und sich regelmäßig zur
Veränderung ihres Lebensumfeldes zu verständigen.

  

Im Verein erhalten meist langzeitarbeitslose Menschen in Projekten eine Chance zur
gemeinnützigen Arbeit. Dabei konnten 934 Menschen nach ihrer Tätigkeit beim BALL e.V. in die
bezahlte Erwerbsarbeit zurückkehren. Der Verein leistet einen wichtigen Beitrag zur
Entwicklung der sozialen Stadt in unserem Bezirk.

  

Auf der Festveranstaltung des Vereins überbrachten die Sozialstadträtin Dagmar Pohle, die
Wahlkreisabgeordnete Regina Kittler und der LINKEN-Fraktionsvorsitzende der BVV Fraktion
die herzlichsten Grüße. Wir gratulieren den Vereinsmitgliedern sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und hoffen auch weiterhin auf deren wichtige Tätigkeit zum Wohle unseres
Bezirkes.
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